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Umwelt- und Naturschutzpreis 2018
PROJEKT „MÄDCHENTREFF“ ÜBERZEUGT

Der diesjährige Umwelt- und Natur-
schutzpreis geht an den Mädchen-

treff der Stadt Schwedt/Oder. Herzlichen 
Glückwunsch von der Redaktion des 
Stadtjournals. 

Das Projekt des Mädchentreffs „Gärt-
nern in der Stadt“ überzeugte mit viel 
Engagement. Die Mädchen bepflanzten 
mit Blumen, Kräutern und Gemüse, 
mehrere Beete am Treff. Liebevoll wurde 
sich von der Saat bis zur Ernte um die 
Pflanzen gekümmert. „So lernt man erst 
wie viel Arbeit darin steckt,“ sagte eines 
der Mädchen. Auch die Anwohner 
beteiligten sich gern an der Mitgestal-
tung des Gartens. So halfen sie unter 
anderem bei Pflanzungen und bei der 
weiteren Pflege der Beete. 

Für ihren Einsatz wurde der Mädchen-
treff am Donnerstag, den 6. Dezember 
2018 in der 20. Stadtverordnetenver-
sammlung ausgezeichnet.

Weiterhin teilgenommen hat auch die 
Puschkin Grundschule aus Angermünde, 

welche zu ihrem Projekt, „Mit Nachhal-
tigkeit im Haushalt zum Klimaschutz“, 
eine hübsch gestaltete Mappe einreich-
ten. Frau Krumm nahm mit ihrem 

Projekt „Zukunftsfähiger Papierkonsum“ 
teil. Hierbei klärte sie Kinder, Jugendli-
che und auch Interessierte auf, wie man 
bewusst mit Papier umgeht.

Die Stadtwerke Schwedt GmbH informiert

Stadtwerke machen Schwedt e-mobil
NEUE ÖFFENTLICHE LADESÄULEN

Die Stadtwerke Schwedt sehen im 
Ausbau der Lade-Infrastruktur für 

Elektroautos eine notwendige Investiti-
on in die Zukunft. Als Vorreiter und 
Förderer der E-Mobilität in der Region 
sind sie der Treiber und beispielgebend 
für den Ausbau der modernen und 
sauberen Mobilität. Für den Ausbau der 
technischen Infrastruktur stellten die 
Stadtwerke Schwedt ein Investitions-
budget von 60 T€ bereit. 

Die ersten drei Ladesäulen am Cent-
rum Kaufhaus Schwedt sowie am 
Freizeit- und Erlebnisbad AquariUM 
wurden bereits im Jahr 2013 errichtet. 
Ab Dezember dieses Jahres kommen 
zehn weitere öffentliche Ladesäulen mit 
jeweils zwei Ladepunkten und je 22 KW 
im Schwedter Stadtgebiet dazu. 

Bis Ende 2019 sind noch einmal zehn 
weitere Ladesäulen geplant.  „Ganz nach 
dem Motto -Natürlich elektrisch- wollen 

wir für den alternativen und umwelt-
schonenden Antrieb begeistern“, betont 
Geschäftsführer Dirk Sasson. „Gleichzei-
tig passt es zu unserem Engagement für 
Natur und Umweltschutz, denn die 
Nutzung von Elektrofahrzeugen führt 
ebenso zur Reduzierung von CO2-Emissi-
onen im Straßenverkehr.“

In diesem Jahr wurde die unterneh-
menseigene Fahrzeug-Flotte verstärkt 
auf Elektrofahrzeuge umgestellt. Sechs 
Fahrzeuge stehen schon für Dienststre-
cken bereit und die Flotte soll weiter 
wachsen. Daneben werden Kooperatio-
nen mit örtlichen Firmen angestrebt. 
Ziel ist es, den Firmen Elektroautos mit 
eigenem Unternehmenslogo zur Verfü-
gung zu stellen, um ihnen die nachhalti-
ge Mobilität zu ermöglichen und auch 
die Akzeptanz für Elektrofahrzeuge in 
Schwedt/Oder und der Uckermark 
deutlich zu steigern. 

Den Kunden der Stadtwerke Schwedt 
wird die Kaufentscheidung erleichtert, 
indem sie beim  Neukauf von Elektro-
fahrzeugen mit bis zu 1.000 Euro unter-
stützt werden. An allen Ladesäulen der 
Stadtwerke Schwedt wird Natur-Strom 
geladen, bis auf weiteres sogar kostenlos.
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Einführung Baby- 
Begrüßungsgeld 
AB JANUAR 2019

In der Stadt Schwedt/Oder wurden in 
den letzten Jahren durchschnittlich 

200 Kinder pro Jahr geboren. Das ist zu 
wenig, um das jährliche Bevölkerungs-
saldo auszugleichen und das Älterwer-
den der Schwedter Bevölkerung zu 
stoppen. Dieser Trend spiegelt sich in 
vielen Gemeinden Deutschlands wieder, 
die nicht im Speckgürtel von Großstäd-
ten liegen. Einige Städte haben als kleine 
Aufmerksamkeit bereits ein Baby-Begrü-
ßungsgeld eingeführt (Zwickau, Stral-
sund u. a.), um junge Familien zu för-
dern. In Schwedt/Oder wird zum 
aktuellen Zeitpunkt nur das erste Baby 
eines jedes Jahres mit Wohnsitz in 
Schwedt/Oder durch den Bürgermeister 
mit einem kleinen Geschenk und einem 
Sparbuch der Stadtsparkasse Schwedt 
begrüßt. Als Zeichen des Willkommens 
und der Wertschätzung junger Mütter 
und Väter soll jedes Neugeborene, ab 
Januar 2019, dessen Hauptwohnsitz zum 
Zeitpunkt der Geburt die Stadt Schwedt/
Oder ist, ein Begrüßungsgeld in Höhe 
von 100,00 Euro erhalten. 

Weihnachtspäckchen-Aktion
DER TRANSPORT GEHT ZUM 25. MAL AUF REISE NACH OCLAND

Am 6. Dezember starteten die drei Transporter voller Weihnachtspakete Richtung Ocland 
(Rumänien) ins dortige Kinderheim.

Das Stadtmuseum  
Schwedt/Oder informiert 

Heidi Petzerling-Galle 
– ein Künstlerporträt
VORTRAG AM 27. JANUAR 

Vielseitig sind die 
künstlerischen 

Spuren, die Heidi 
Petzerling-Galle in 
Schwedt hinterlassen 
hat. Ihrer Ausbildung 
entsprechend waren 
es in den 1960er und 
1970er-Jahren vorwie-
gend gebrauchsgrafi-
sche Arbeiten für 
Kulturbereiche und 
Industrie. Im Laufe der Jahre kamen 
auch größere baugebundene Aufträge 
hinzu. Dieser Vortrag versucht, uns die 
Künstlerin in ihrer ganzen Vielfalt 
insbesondere ihre Beschäftigung mit der 
Malerei näher zu bringen.

I N FO
Eintritt: 2,50 €, Beginn: 14:30 Uhr 
Referentin: Liane Morgner 
Stadtmuseum Schwedt/Oder 
Jüdenstraße 17,  03332 23460 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Heidi Petzerling- 
Galle bei der
Arbeit
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Die Kindertagesstätte „Sonnenschloss“ in Kunow informiert

Schnupperstunde
„SONNENSCHLOSS“ IN KUNOW

Der Kindergarten ist eine notwendi-
ge und wünschenswerte Ergänzung 

zur Erziehung in der Familie. Er bietet 
den Kindern die Möglichkeit, in spieleri-
scher und ernster Weise das Leben 
kennen zu lernen, sich auszuprobieren, 
eigene Antworten zu finden und mit 
anderen Kindern zusammen zu sein.
Sie sollen in ihrer kindlichen Entwick-
lung, ihren individuellen Interessen und 
Bedürfnissen ernst genommen und 

unterstützt werden. Nicht zu vergessen 
die Vorbereitung auf die Schulzeit.
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
Ihre Kinder hierbei zu begleiten.
Bei Interesse können Sie sich gerne an 
uns wenden.

I N FO 
Kita „Sonnenschloss“ in Kunow 
Leiterin: Frau Pich,  033331 64484

Autolackierung Günther & Lück GbR, Handelsstr. 22 (Gelände Waschanl. Chachaj)
16303 Schwedt/Oder, Tel. 0 33 32 / 26 87 65 Fax: 0 33 32 / 47 55 97

E-Mail: autolackglueck@schwedt.de

AUTOLACKIERUNG
Günther & Lück
•  Unfall- und Schadenregulierung
•  Hol- und Bringedienst
•  Leihwagen
•  Karosseriearbeiten
•  Lackierung aller Art
 (auch Möbel z.B. Küchen)
•  Felgenreparatur
•  Smartrepair
•  Ausbeulen ohne lackieren

Tel. 03332/

268765
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Mit der Volkshochschule ins neue Jahr
NEUE KURSE AB JANUAR

Systemische Kommunikation
 Ab 10.01. | 17:00 Uhr
Teilnehmer lernen hier mit Hilfe syste-
mischer Methoden deeskalierende 
Gespräche zu führen. Das geschieht 
anhand praxisbezogener Beispiele aus 
dem sozialen Umfeld der Kursteilneh-
mer (Familie, Kollegen, Freunde). Geeig-
net ist der Kurs für Menschen, die durch 
ungewöhnliches Gesprächsverhalten auf 
ihr Umfeld konfliktfrei und zielorientiert 
einwirken wollen.

Inhalte:
• systemische Betrachtungen im sozia-

len Zusammenhang
• Regeln im systemischen Umgang
• Buchempfehlungen
• Ziele entwickeln und formulieren
• Ich-Botschaften (Thomas Gordon, 

Friedemann Schulz von Thun)
• Fragen können wie Küsse schmecken 

– Fragetechniken
• loben statt kritisieren – systemische 

Feedbacks
• aber, immer, nicht schon wieder 
• Umgang mit beliebten und ungelieb-

ten Worten.

Romane auf der Leinwand:
„Effi Briest“ von Theodor Fontane, 
Film von Hermine Huntgeburth
 MI | 16.01. | 17:00 Uhr 
im FilmforUM Schwedt
Im Januar beginnt das Fontanejahr, 
anlässlich seines 200. Geburtstags. Wir 
zeigen die Verfilmung eines seiner 
bekanntesten Romane: Effi Briest (Julia 
Jentsch) wächst wohlbehütet bei ihren 
Eltern auf, die nach den strengen Kon-
ventionen der besseren Gesellschaft 
Preußens leben. Wilder und wagemuti-
ger als die Altersgenossinnen, ist der 
17-jährigen Effi nicht wohl bei der Sache, 
den doppelt so alten Baron von Instetten 
(Sebastian Koch) heiraten zu müssen. 
Schon bald wird aus der lebenslustigen 
Effi eine einsame Frau, der es an Freude, 
Liebe und Aufmerksamkeit fehlt. Bis sie 
sich in eine Affäre flüchtet.                                                                    

Oma näht für’s Enkelkind
für Teilnehmer mit 
Nähmaschinengrundkenntnissen
 SA | 19.01.2019 | 10:00 Uhr
Bunte, selbstgenähte Sachen aus Jersey 
oder Sweat für die Kleinsten liegen voll 
im Trend. Da bekommen Omas (und 
Mamas) Lust, auch einmal ein schönes 
individuelles Geschenk selbst zu gestal-

ten. Doch dehnbare Materialien haben 
so ihre Tücken. Gemeinsam geht es 
leichter und macht viel mehr Spaß. In 
diesem Kurs wagen wir uns an einfache 
Sachen wie Hose, Pullover oder Kleid-
chen. 
Bitte bringen Sie je nach Größe 0,5 bis 
1,0 m Sweat- oder Jerseystoff und dazu 
passend 0,5 m Bündchenstoff mit. Wenn 
möglich bringen Sie Ihre Nähmaschine 
sowie übliches Nähzubehör wie Steckna-
deln, Schere und Garn mit. Einige Näh-
maschinen sind vorhanden. 

Die schwingende Stimme
 SA/SO | 26./27.01. | 10:00-17:00 Uhr

„Sprache ist Malerei für das Ohr“ 
(Joseph Joubert, Essayist)

Damit wir mit unserer Sprache auf 
gekonnte und kunstvolle Weise ein 
Publikum erreichen können, ist es 
wichtig zu wissen, wie wir unsere 
Stimme so einsetzen können, dass sie 
das Gesagte wirkungsvoll unterstützt. 
Das gilt für berufliche VielsprecherInnen 
wie LehrerInnen, PfarrerInnen oder 
Menschen, die Präsentationen halten 
und Meetings leiten, aber auch für 
künstlerisch Aktive wie SchauspielerIn-
nen, SängerInnen, Moderator/Innen. In 
diesem Kurs sollen die Grundlagen 
gelegt werden, die der Stimme Tragfä-
higkeit, Ausdruck und Wohlklang geben. 
Zu diesem Zwecke arbeiten wir an der 
Artikulation, der Atmung und dem 
Stimmklang, aber auch an der Wahrneh-
mung und Bewegung des Körpers, denn 
Sprechen ist ein komplexer, ganzheitli-
cher Vorgang. Alle sind eingeladen, die 
aus beruflichen oder privaten Motiven 
an der Entwicklung ihrer Stimme 
interessiert sind. Tragen Sie bequeme 
Kleidung (Jogginghose, T-Shirt, Stopper-

socken/Gymnastikschläppchen) und Sie 
müssen die Fähigkeit zu körperlicher 
Bewegung besitzen. Bringen sie eben-
falls ein Getränk mit sowie einen Text 
(ein kurzes Gedicht oder einen kurzen 
Monolog). 
Der Dozent ist Atem-, Sprech- und 
Stimmlehrer. 
Dieser Kurs eignet sich auch gut für 
Mitglieder freier Theatergruppen und 
Privatpersonen, die an der Entwicklung 
ihrer Stimme interessiert sind.

Papier-Licht-Objekte
mit der Künstlerin Inga Carrière
 SA/SO | 26./27.01. | 10:00-17:00 Uhr
Der Kurs beginnt mit einer theoretischen 
und praktischen Einführung in die 
verschiedenen Materialien und Techni-
ken. Anschließend fertigen Sie Ihr 
individuelles Objekt (Papierskulptur oder 
Lampe) an, wobei Ihnen die Dozentin für 
alle Fragen zur Seite steht. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Alle Materialien 
und Werkzeuge werden zur Verfügung 
gestellt. Je nach Verbrauch entstehen 
Materialkosten von ca. 5 bis 15 €, die Sie 
direkt vor Ort bezahlen. 
Bitte bringen Sie ein altes Handtuch mit 
und wenn Sie möchten, besondere 
Papiere, Blüten, Blätter oder Zweige, die 
Sie vielleicht verwenden wollen (ist 
nicht erforderlich). 
Die Künstlerin Inga Carrière fertigt 
selbst phantasievolle und imposante 
Lichtobjekte und Installationen. „Wo-
möglich geht es Inga Carrière immer um 
Offenbarungen innerer Zustände, deren 
künstlerische Inszenierungen mit 
Versatzstücken gelebter, feinfühlig 
erfahrener, auch erlittener Geschichte. 
Sie erweisen sich in den besten Arbeiten 
als beeindruckend suggestive Bild-Meta-
phern.“ (pomlit) 

Für die Yogakurse, die im Januar 
starten, wie für die Rückenschule und 
Keramik-Kurse gibt es noch einzelne 
Restplätze. Rufen Sie uns gerne an:  
 03332 23333 und 834911.

I N FO UN D ANMELDUNG
Volkshochschule Schwedt/Oder 
Haus der Bildung und Technologie 
Berliner Straße 52 e, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 23333 oder 834911 
E-Mail: vhs.stadt@schwedt.de 
www.vhs-schwedt.de
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Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Gewerbetreibende  
aus Schwedt und Umgebung 
wünschen allen Lesern  
und deren Gästen 
eine besinnliche Weihnachtszeit. 

Rosenzucker
Blütenduft für die Winterzeit

1   Eine Vanilleschote längs hal-
bieren und das Mark mit dem 
Messerrücken herauskratzen. 
Das Vanillemark zusammen mit 
getrockneten Rosenblüten und 
rosa Pfefferbeeren in einen Mör-
ser geben. 1 EL Zucker hinzufü-
gen und die Zutaten gründlich 
mörsern.
2   Mehr Zucker dazurieseln 

lassen und weiter mörsern. 
Sind alle Zutaten gut miteinan-
der vermengt, den Zucker in 
kleine Gläschen füllen und ver-
schließen, damit der Duft lange 
erhalten bleibt.

3   Wer keinen Mörser zur 
Hand hat oder feineren Zucker 
haben möchte, der kann die 
Zutaten auch in einen Hoch-
leistungsmixer geben und darin 
mahlen. Der Zucker wird dann 
sehr viel feiner als der im Mör-
ser zubereitete Zucker.

Für 2 Gläschen
1 Vanilleschote
3 EL getrocknete Rosenblüten 
(Gewürzladen)
1 TL rosa Pfefferbeeren
100 g Rohrohrzucker
Besonderes Werkzeug
Mörser, 2 kleine Gläser
Zeitbedarf
ca. 15 Minuten

Dieses Rezept wurde 
folgendem Buch ent-
nommen:
Franzi Schädel: „Mein 
veganer Adventskalender“
KOSMOS Verlag, 96 Seiten  
EAN: 9783440148983

Foto: Franzi Schädel

Geschenk-
tipp
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Anmeldung Schulanfänger für das Schuljahr 2019/2020
AKTUELLE TERMINE

Gemäß § 37 des Brandenburgischen Schulgesetzes beginnt 
die Schulpflicht für Kinder, die bis zum 30. September das 

sechste Lebensjahr vollendet haben, am 1. August desselben 
Kalenderjahres.
Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Dezember das 
sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der Eltern zu 
Beginn des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden. In 
begründeten Ausnahmefällen können auch Kinder aufgenom-
men werden, die nach dem 31. Dezember, jedoch vor dem 1. 
August des folgenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr 
vollenden. Entsprechende Anträge sollen gesicherte Nachweise 
zum Entwicklungsstand des Kindes enthalten. In begründeten 
Ausnahmefällen können Eltern eine Zurückstellung vom 
Schulbesuch beantragen. Die Entscheidung wird durch die 
Schulleitung der aufnehmenden Schule getroffen.

Mit der Aufnahme in die Schule beginnt die Schulpflicht.

Ihr Wohngebiet ist einer örtlich zuständigen Grundschule 
zugeordnet. Grundlage bildet die Satzung über die Schulbezirke 
der Grundschulen der Stadt Schwedt/Oder (Schulbezirkssat-
zung). Die Schulbezirkssatzung ist in ihrer derzeit gültigen 
Fassung im Amtsblatt der Stadt Schwedt/Oder vom 27. Oktober 
2018 öffentlich bekannt gemacht und im Internet unter www.
schwedt.eu veröffentlicht worden.

Die Anmeldung der einzuschulenden Kinder erfolgt in der für 
ihre Wohnung oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt örtlich 
zuständige Grundschule an den nachfolgend festgelegten 
Terminen. Für Schulpflichtige aus den Überschneidungsgebie-
ten bestimmt der Schulträger die örtlich zuständige Grund-
schule.

Grundschule „Bertolt Brecht“ 19. Februar 2019
    20. Februar 2019 
    21. Februar 2019
Die Uhrzeiten werden auf der Homepage der Schule unter 
www.brecht-schule.de gesondert bekannt gegeben.

Astrid Lindgren Grundschule 19. Februar 2019
    14:00 – 18:00 Uhr
    20. Februar 2019
    10:00 – 14:00 Uhr
    21. Februar 2019 
    09:00 – 13:00 Uhr

Erich Kästner-Grundschule 11. Februar 2019
    nach Terminvergabe
    14. Februar 2019
    nach Terminvergabe
    25. Februar 2019
    nach Terminvergabe

Grundschule „Am Waldrand“ 19. Februar 2019
    08:00 – 18:00 Uhr
    20. Februar 2019
    08:00 – 15:00 Uhr
    21. Februar 2019
    08:00 – 14:00 Uhr

Bei der Anmeldung wird der Lern-, Leistungs- und Entwick-
lungsstandes Ihres Kindes festgestellt. Deshalb ist eine persön-
liche Vorstellung Ihres Kindes erforderlich, sowie die Vorlage 
der Geburtsurkunde des Kindes und wenn vorhanden die 
Teilnahmebestätigung an der Sprachstandsfeststellung sowie 
ggf. die Erklärung zur Teilnahme an einem Sprachförderkurs 
oder die Teilnahmebestätigung einer sprachtherapeutischen 
Behandlung.

Die Grundschulen laden alle Eltern im Vorfeld zu einer 
Elternversammlung schriftlich gesondert ein. Dort werden 
neben allgemeinen Informationen auch konkrete Anmel-
determine für die vorgenannten Zeiträume vergeben.

Die Elternversammlungen sind an den Grundschulen wie 
folgt vorgesehen:
Grundschule „Bertolt Brecht“ 22. Mai 2019
    (Uhrzeit wird später 
    bekannt gegeben.)
Astrid Lindgren Grundschule 14. Januar 2019 
    18:00 Uhr
    17. Januar 2019
    18:00 Uhr
Erich Kästner-Grundschule 28. Januar 2019
    18:00 Uhr
Grundschule „Am Waldrand“ 16. Januar 2019
    18:00 Uhr

I N FO
Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 5 
Fachbereich 7,  03332 446-701

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15
(gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

SCHWEDT (ODER) 

Handelsstraße
(gegenüber Domäne)

 0 33 32 / 41 80 73
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Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Mo-Do 8-18 Uhr, Fr 8-16 Uhr, Sa 9-12 oder nach Vereinbarung

www.autolackierung-schneeweiss.de

Ihr Partner bei allen
Lackierarbeiten

� (03332) 51 77 34

 
und 
 einen 

guten Rutsch 
 ins neue 
          Jahr!

Frohes 

  Fest

Herzlich danken wir für Ihr 
Vertrauen und wünschen 

Ihnen ein friedvolles, schönes 
Weihnachtsfest sowie für das 
neue Jahr Gesundheit, innere 

Zufriedenheit und gutes 
Gelingen bei allem Tun.

Frohe
Weihnachten

Behm
ELEKTROANLAGEN GmbH

 Passower Straße 54
16303 Schwedt OT Heinersdorf
Tel.: 03332 / 58 29 05

Wir wünschen Ihnen 
erholsame und 

beschauliche 
Weihnachtsfeiertage 

mit Familie und Freunden.

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
Tag + Nacht

in allen 
Preislagen

(0 33 32) 51 02 91
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t

Wir kämpfen für Ihr Recht!

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt

RA Andreas Brandt
Kanzlei Prenzlau

Friedrichstraße 16 – 26 
(über Rossmann)

17291 Prenzlau
� 0 39 84 - 83 19 73 · Fax - 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 

(über Fielmann)
16303 Schwedt/Oder

� 0 33 32 - 29 11 88 · Fax - 29 11 87
www.rechtsanwalt-uckermark.de · E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo

Wir wünschen allen unseren Mandanten ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Gewerbetreibende  
aus Schwedt  
und Umgebung 
wünschen  
allen Lesern  
und deren Gästen 
eine fröhliche 
Weihnachtszeit. 

Bratapfelkonfitüre
... mit Marzipan und Mandeln

1   Die Äpfel in kleine Stücke 
schneiden. Die Apfelstücke in 
einen großen Topf geben und 
auf dem Herd erhitzen. Wenn 
die Äpfel anfangen zu zischen, 
das Wasser aufgießen und bei 
geschlossenem Deckel 15 bis  
20 Minuten auf kleiner Stufe 
köcheln lassen.
2   Die Marzipanmasse in 

kleine Stücke schneiden und 
zusammen mit Rosinen, Oran-
geat, Zimt, Kardamom und 
Mandeln in den Topf geben. 
Die Zutaten gut miteinander 
vermengen. Den Topf vom 
Herd nehmen und die Masse 
einmal grob mit einem Pü-
rierstab zerkleinern.
3   Den Topf zurück auf den 

Herd stellen, den Gelierzucker 
zur entstandenen Konfitüren-
masse geben und weiter unter 
ständigem Rühren ca. 5 Minu-
ten köcheln lassen.

4   Die heiße Konfitüre sofort 
in die sauber ausgespülten 
Gläser füllen und verschlie-
ßen. Die Gläser auf die Deckel 
stellen und auskühlen lassen. 
Die Konfitüre hält sich gut ein 
halbes Jahr.

Für 5 Gläser
1 kg Äpfel
300 ml Wasser
100 g Marzipanrohmasse
100 g Rosinen
100 g Orangeat
2 TL Zimt
1 TL gem. Kardamom
100 g gehackte Mandeln
1 Pck. Gelierzucker 3 : 1
Besonderes Werkzeug
Pürierstab
5 Schraubgläser à 200 ml
Zeitbedarf
60 Minuten

Dieses Rezept wurde folgen-
dem Buch entnommen:
Franzi Schädel: „Mein veganer 
Adventskalender“
KOSMOS Verlag, 96 Seiten  
EAN: 9783440148983

Foto: Franzi Schädel

Geschenk-
tipp
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Das Jahr besinnlich 
verabschieden 
DIE KIRCHENMUSIKER LADEN EIN

Wer das alte Jahr besinnlich und mit 
leisen Tönen verabschieden möchte, 

kann das am Silvestertag, dem 31. De-
zember, von 23:00 Uhr bis 23:45 Uhr in 
der evangelischen Katharinenkirche 
Schwedt erleben. Neben Orgelmusik 
werden auch andere Instrumente und 
Gesang erklingen.

Der Eintritt ist frei, die Kirche ist etwas 
beheizt.

I N FO
Kirchenmusiker Andreas Kessler 
 kirchenmusik@swschwedt.de

Urlaub mit Kindern
ES GIBT IMMER WIEDER ÜBERRASCHUNGEN!

Wahrscheinlich haben Sie schon 
einige Erfahrungen mit Urlauben 

gesammelt und wissen, was für Ihre 
Familie das Richtige ist und was Sie so 
bald nicht mehr erleben wollen. Trotz-
dem gibt es mit Kindern immer wieder 
Überraschungen! Im letzten Urlaub 
konnten Sie Ihr Kind vielleicht noch im 
Buggy schieben. Bei Dreieinhalbjährigen 
ist das anders. Sich den ganzen Weg 
fahren lassen und dann auf der Decke 
im Schatten spielen – die Zeiten sind 
vorbei. Auch auf der Reise in Bahn, Auto 
oder Flugzeug wird Ihr Kind es nicht 
lange auf  dem Sitz aushalten, außer es 
schläft. Am besten, es hat sein eigenes 
Reisegepäck – einen kleinen Rucksack 
oder ein Köfferchen – mit Bilderbüchern, 
CDs, einem Spielzeug oder einem klei-
nen Puzzle. Eine Fingerpuppe, die Ge-
schichten erzählen kann, vertreibt die 
Langeweile und schont Ihre Nerven 
ebenso wie genügend Vorrat zum 
Knabbern und zum Trinken. Für den Fall, 
dass Ihr Kind vor lauter Reisefieber 
vergisst, dass es aufs Klo muss, sollten 
Sie Kleidung zum Wechseln dabei haben. 
Wie oder wohin Sie auch immer verrei-
sen wollen: das größte Vergnügen für Ihr 
Kind besteht darin, dass Mama und Papa 
Zeit haben. Im Urlaub können Kinder 
ihre Eltern mal von einer ganz anderen 
Seite erleben. Papa schmiert die besten 
Brote für unterwegs, Mama kennt ganz 
viele Vogelstimmen. Selbst Pannen sind 
ein besonderes Ereignis: Zelte, die nicht 
stehenbleiben, oder Lagerfeuer, die nicht 

brennen – die Kinder wollen mithelfen 
und selbst dazu beitragen, Schwierigkei-
ten zu meistern. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.ur-
laub-mit-der-familie.de.

Die kostenlose Verteilung der ANE-El-
ternbriefe im Land Brandenburg wird 
gefördert durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie (MASGF). Interessierte Branden-
burger Eltern können diesen und alle 
weiteren Briefe kostenfrei über die 
Internetpräsenz, per E-Mail, per Sammel-
bestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 
bestellen. Die Elternbriefe kommen 
altersentsprechend bis zum 8. Geburts-
tag in regelmäßigen Abständen nach 
Hause, auch für Geschwisterkinder.

Sabine Weczera 
M.A. Elternbriefe Brandenburg

I N FO
Arbeitskreis Neue Erziehung e. V.  
 030 259006 35 
 ane@ane.de 
www.ane.de

Aktion Dreikönigssingen
„WIR GEHÖREN ZUSAMMEN“

Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Sternsingeraktion stehen Kinder mit 

Behinderung in Peru. Das Kindermissi-
onswerk setzt sich für diese Kinder ein. 
Wir sollen unseren Blick auf diese Kinder 
ändern. Oft gibt es Vorurteile in unseren 
Köpfen, wenn Menschen anders sind. 
Dabei haben diese Menschen in ihrer 
Andersartigkeit auch Rechte, wunderba-
re Fähigkeiten und Entwicklungsmög-
lichkeiten. 

Auch sie wollen ein ganz normales 
Leben führen. In der Schule, in der 
Freizeit und im Beruf möchten sie nicht 
benachteiligt sein. Die Sternsinger 
setzen sich dafür ein, dass diese Men-
schen in ihrer Andersartigkeit unter-

stützt werden. Die Familien werden vor 
Ort gestärkt, dass sie ihre Kinder anneh-
men und fördern, damit die Kinder 
merken: „Ich bin wunderbar, so wie ich 
bin.“ Das Lied der Sternsinger „Wir 
gehören zusammen“ soll dabei ausdrü-
cken, dass wir sie nicht allein lassen. 
Solidarität, Gemeinschaft und Glaube 
sind Geschenke Gottes – auch für uns.

Die ca. 25 Mädchen und Jungen im 
Alter von 5 bis 15 Jahren der katholi-
schen und evangelischen Gemeinden in 
Schwedt sind ab dem 2. Januar 2019 als 
Sternsinger in der Stadt und im Umland 
unterwegs. Sie sammeln Spenden und 
bringen mit ihren Liedern und Texten 
Gottes Segen in die Häuser und Woh-

nungen.  Am 4. Januar 2019 besuchen 
die Sternsinger auch den Bürgermeister 
im Rathaus. Wer einen Besuch der 
Sternsinger wünscht, kann sich telefo-
nisch im Pfarrhaus der katholischen 
Kirchengemeinde St. Mariä Himmel-
fahrt, Telefon 22091 anmelden.

Die Sternsinger freuen sich auf einen 
Besuch bei Ihnen und danken schon jetzt 
herzlich für die freundliche Aufnahme.

I N FO
Frau Ute Broszies-Klein 
Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 5, 
Raum 1.13 
 03332 446-840
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Kreisverband Uckermark Ost e.V.

August-Bebel-Str.13a
16303 Schwedt/Oder
Tel. 03332/20730

Klosterstr. 43
16278 Angermünde
Tel. 03331/273912

www.drk-um-ost.de

Wir wünschen allen Mitgliedern, Förderern, 
Patienten, Bewohnern, Geschäftspartnern 
sowie all unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ein frohes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2019 – 
Glück, Gesundheit und viel Erfolg!

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein  

erfolgreiches neues Jahr,
verbunden 

mit dem Dank
für die gute

Zusammenarbeit
wünschen wir unseren Kunden,

Geschäftspartnern und Mitarbeitern.

Krüger & Soyke GmbH
Kuhheide 16
16303 Schwedt/O.
Tel.: (0 33 32) 51 02 83
info@stahlbau-kruegersoyke.de

KRÜGER & SOYKE GmbH

Was sollen wir bloß schenken? 
Geschenktipps für drei unterschiedliche Typen 

Der Minimalist: Weniger ist 
mehr. Der Trend ist nicht mehr 
aufzuhalten. Immer mehr 
Menschen verstehen sich als 
Minimalisten und misten ihre 
Kleiderkleiderschränke aus, 
nehmen sich 
Konsumverzicht 
vor und wol-
len sich auf die 
we s e n t l i ch e n 
Dinge im Leben 
konzentr ieren. 
Klar, dass man 
mit großen Ge-
schenkpaketen 
hier nicht punk-
tet. Wie wäre es also mit ei-
nem Geschenk, das eventuell 
nicht einmal was kostet? Wie 
wäre es mit gemeinsam ver-
brachter Zeit? Ob ein Spazier-
gang, eine Wanderung oder 
eine Einladung nach Hause – 
eine Auszeit vom Alltag weiß 
jeder zu schätzen. 

Hat schon alles: Meist handelt 
es sich um ältere Menschen, 
bei denen nicht nur Wohn-, 
Arbeits- und Schlafzimmer 
gut gefüllt sind, sondern sich 
auch in Keller, Garage, Schup-
pen oder auf dem Dachboden 
nichts mehr hinstellen lässt. 
„Wir haben eben alles“, sagen 

sie – und haben damit recht. 
Ideal sind also alle Geschenke, 
die auch wieder verschwinden. 
Das kann eine selbstgemach-
te Marmelade sein, eine gute 
Flasche Wein, die man ge-

meinsam trinkt, 
oder aber auch 
eine hochwer-
tige Seife be-
ziehungsweise 
Lotion, die wirk-
lich benutzt wird 
und nicht eine 
weitere Schub-
lade verstopft.    

Der Unbekannte: Der Sohn 
oder die Tochter bringen einen 
neuen Partner mit, den man 
noch nicht kennt, Freunde la-
den einen neuen Freund ein ... 
Manchmal kommt man in die 
Verlegenheit, jemandem et-
was schenken zu wollen, über 
den man kaum etwas weiß. 
Wenn noch genügend Zeit bis 
zum Termin ist, können na-
türlich Dritte gefragt werden. 
Muss spontan ein Geschenk 
her, dann ist vermutlich ein 
Gutschein die beste Wahl. 
So kann der Beschenkte sich 
selbst etwas aussuchen und 
freut sich bestimmt über die 
Geste.  

Foto: pixyabay.com
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

Thema „Lieblingsstücke“
13. VEREINSAUSSTELLUNG BIS 31. JANUAR 2019

Der Kunstverein Schwedt e. V. been-
det das Ausstellungsjahr 2018, das 

ganz nebenbei das Zwanzigste des 
Galeriebestehens ist, mit seiner traditi-
onsreichen Vereinsausstellung. In losen 
Abständen bietet der Verein seinen 
Mitgliedern die Möglichkeit, sich in 
dieser Schau mit ihren Arbeiten zu 
präsentieren. Noch bis zum 31. Januar 
2019 zeigen viele Mitglieder des Vereins 
ihre Lieblingsstücke.  Einige der ausstel-
lenden Vereinsmitglieder sind freischaf-
fende Künstler/-innen, andere sind in 

kreativen Berufen tätig und viele andere 
Mitglieder sind in ihrer Freizeit kreativ 
auf den verschiedensten Gebieten. 
Unsere Besucher erwartet eine große 
Vielfalt an künstlerischer Umsetzung, 
neben Malerei, Grafik und Fotografie 
werden auch keramische Arbeiten und 
Objekte zu sehen sein. Zusätzlich zu den 
gewohnten Öffnungszeiten, besteht an 
beiden Weihnachtsfeiertagen (25. und 
26.12.2018) die Möglichkeit eines 
Galeriebesuchs, dann jeweils von 15 bis 
17 Uhr.  

Bitte auch beachten:  Über den Jahres-
wechsel ist die Galerie am 27.12.2018 
von 10 bis 18 Uhr und am 30.12.2018 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Am 
01.01.2019 bleibt die Galerie geschlos-
sen. 

I N FO
Kunstverein Schwedt e. V. 
Gerberstraße 2 
 03332 512410 
 kontakt@kunstverein-schwedt.de

Der FC Schwedt/Oder 02 e. V. informiert 

19. Energy Cup
HALLENFUSSBALL IN SCHWEDT

Am 12. Januar findet in der Sport-
halle Neue Zeit die 19. Ausgabe um 

den Energy Cup der Stadtwerke 
Schwedt und des FC Schwedt 02 statt. 
Mit von der Partie beim überregiona-
len Turnier sind neben zwei Mann-
schaften des FC Schwedt 02 wieder 
Teams aus Mecklenburg-Vorpommern, 
Berlin und Polen.

Im Vorjahr gewann der VfB Gramzow 
nach zwei spannenden Neunmeter-
schießen den begehrten Cup. Der 

Gastgeber wurde mit einem Sieg über 
den Rekordsieger der Turnierreihe, 
dem 1. FC Frankfurt, Dritter.

Wer jubelt nun am 12. Januar und 
nimmt den begehrten Pokal in Emp-
fang? Ab 13 Uhr sind die Tore der 
Sporthalle Neue Zeit für die Zuschauer 
geöffnet. Der Ball rollt ab 14 Uhr.

Tickets gibt es im Vorverkauf (5 EUR 
bzw. 2,50 EUR ermäßigt) im Kunden-
zentrum der Stadtwerke Schwedt im 
CKS sowie bei Intersport im Oder-Cen-

ter. Der FC Schwedt 02 und die Stadt-
werke Schwedt freuen sich wieder auf 
zahlreiche Besucher.

I N FO
Vorstandsmitglied Robert Figur  
FC Schwedt/Oder 02 e. V. 
Am Sportplatz 12a 
 03332 418074  
 info@fcschwedt.de

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
allen Jubilaren im Dezember!Wir gratulieren

EHEJUBILARE

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Annelies und Günter Cohrs

Jubiläum im November

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Rosemarie und Günter Krakow

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Wallburga und Herbert Knoop

zum 95. Geburtstag
Herrn Günter Schmidt

zum 90. Geburtstag
Frau Meta Alexander

zum 85. Geburtstag
Frau Johanna Bieletzki

Herrn Hans-Joachim Hamerla
Frau Christa Kottke

Frau Barbara Drinkgern
Herrn Wolfgang Dachner

Frau Charlotte Malitz
Frau Christa von Ziemer
Frau Ingeborg Willuda

Frau Christa Müller
Frau Gudrun Wenzel

zum 80. Geburtstag
Frau Christel Conrad
Herrn Martin Riebe

Frau Hildegard Hähnel

Herrn Hans-Joachim Wuttke
Frau Heidi Marchwicki

Herrn Peter Witt

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Kerstin Giese, Rathaus, 
Raum 2.21 A  03332 446-822 
 buergeranliegen.stadt@schwedt.de
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Frohe Weihnachten
Wir wünschen zu den Weihnachtstagen Besinnlichkeit 

und Wohlbehagen und möge auch das neue Jahr 
erfolgreich sein, wie‘s alte war! 

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 
Wir stehen mit Rat und Tat für Sie bereit!

Frohe
Weihnachten

wünschen wir Ihnen,

verehrte Kundschaft, wir

danken Ihnen für das

entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr.

Für das neue Jahr wünschen wir Glück, Gesundheit

und dass alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen mögen.

Firma Schmitzer GmbH
Musterstraße 1 · Musterstadt
www.die-fir.ma - info@die-fir.ma

Karthausstraße 10
16303 Schwedt/Oder

Sanitätsgeschäft

Tel.: 0 33 32 / 26 79 24

Physiotherapie
Zur Altstadt
Tel.: 0 33 32 / 83 79 79

Frohe 
Weihnachten
  & EIN GESUNDES NEUES JAHR

WÜNSCHT IHNEN IHR TEAM

ETL Schmidt & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Schloßgutsiedlung 2
16244 Schorfheide OT Finowfurt

Tel. 033 35 - 33 06 10
E-Mail: sp-finowfurt@etl.de

Neujahrskonzert
Festlicher Jahresauftakt in Potsdam

Eine besondere Empfehlung ist 
das traditionelle Neujahrskon-
zert am 1. Januar 2019 um 12 
Uhr am Schloss Belvedere in 
Potsdam, bei dem das Trio In-
termezzo das neue Jahr mit 
festlicher Musik begrüßt. Mit 
Bratwurst, Glühwein und war-
men Getränken wird der fest-
liche Jahresauftakt zu einer 
genüsslichen Veranstaltung. 
Bei geeigneter Witterung kön-
nen Gäste am Neujahrstag 
zwischen 11 und 15 Uhr auch 
die schöne Aussicht von den 
Schlosstürmen genießen und 
die Dauerausstellung zur Ge-

schichte des Ensembles an-
schauen. Erst im März wird 
das Schloss dann wieder regu-
lär öffnen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
Spenden sind erwünscht.

INFO
www.pfingstberg.de

Foto: SPSG/Förderverein Pfingstberg
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01.01. | DIENSTAG

13:00 Uhr | Neujahrswanderung
Strecke: quer durch die Stadt, ca. 6 km
 Centrum Kaufhaus | www.ssv-pck-90-
schwedt.de

05.01. | SAMSTAG

10:00 Uhr | Stunde der Wintervögel 
Gemeinsam mit dem NABU-Regional-
verband Schwedt Wintervögel zählen.
 NABU-Erlebnisgarten, Passower 
Chaussee |  253194 | 
www.nabu-schwedt.de

06.01. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-
vereins e. V.  
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner Str. 
52 a | 
www.briefmarkensammler-schwedt.de
11:00 Uhr | Singschwantour – Weiße 
Sänger im Nationalpark 
 Schloss Criewen, Park 3 | 
www.gruen-und-wild.de

10.01. | DONNERSTAG

10:00 Uhr | Veteranenwanderung „Zum 
Eichenkamp“
Strecke: Ärztehaus, ehem. WK 7, Forst-
haus, ca. 7 km.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de

11.01. | FREITAG

19:30 Uhr | Gregor Gysi – Ein Leben ist 
zu wenig
Gregor Gysi liest aus seiner Autobiogra-
phie.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 18,00 € | 
www.theater-schwedt.de

12.01. | SAMSTAG

14:00 Energy Cup 2019
Fußball-Hallenturnier mit hochkaräti-
gen Gästen.
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 | www.fcschwedt02.de 
17:00 Uhr | Weihnachtsbaumverbren-
nung in Heinersdorf
 Heinerdorf, Sportplatz
19:30 Uhr | Die große Andrew Loyd 
Webber Gala
Eine Show zu Ehren eines der größten 
Musicalkomponisten aller Zeiten mit 
Auszügen aus seinen Meisterwerken: 
Das Phantom der Oper, Cats, Jesus Christ 

Superstar, Evita, Sunset Boulevard, 
Starlight Express, Aspects of Love, Liebe 
stirbt nie, Song and Dance, Requiem.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: Erwachsene 
59,00/56,00 €; Schüler 49,00/46,00 € | 
www.theater-schwedt.de

13.01. | SONNTAG

16:00 Uhr | Sekt and the City – frisch 
geföhnt und flach gelegt
Eine Comedy-Revue voll energiegelade-
ner Musik und schriller Wortwechsel. 
Ein Frauentrio zum Verlieben. Miau!
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 22,00 € | 
www.theater-schwedt.de

17.01. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Von Glambeck 
nach Angermünde“
Strecke: Glambeck, Wolletzsee, Wolletz, 
Blumberger Fischteiche, Angermünde, 
ca. 10 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

18. BIS 20.01. 

13. Singschwantage im Nationalpark 
Unteres Odertal
Im Nationalpark überwintern in jedem 
Jahr zwischen 500 und 1.500 Singschwä-
ne. Der Schwan galt bei unseren Vorfah-
ren als Tier der Reinheit und des Lichts.
 Nationalparkzentrum Criewen | 
www.unteres-odertal.de

19.01. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „In die polni-
schen Oderhänge“
Strecke: Piasek, Oder, Radun, Maly 
Radun, Piasek, ca. 15 km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
13:00 Uhr | Skatturnier in Heinersdorf
 Heinerdorf, Feuerwehr
19:30 Uhr | Die Zöllner – 30 Jahre mit 
Pauken und Trompeten
Konzert zum 30-jährigen Bandjubiläum.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 25,00/29,00 
€ | www.theater-schwedt.de

20.01. | SONNTAG

11:00 Uhr | Singschwantour – Weiße 
Sänger im Nationalpark 
 Schloss Criewen, Park 3 | 
www.gruen-und-wild.de

15:00 Uhr | Pittiplatsch und seine 
Freunde 
Auch in diesem Jahr haben Pittiplatsch 
und Schnatterinchen die Koffer gepackt 
und warten auf den Reisebus, in dem 
schon Mauz & Hoppel, Mischka sowie 
Frau Elster und Herr Fuchs Platz genom-
men haben. Moppi sitzt mit einem 
Riesen-Knochen ganz vorn neben der 
Märchenerzählerin Bärbel, die als 
Reiseleiterin die Fahrtroute bestimmt. 
Wie in jedem Jahr um diese Zeit verlas-
sen die Puppen den Märchenwald und 
reisen zu den Kindern.
16:00 Uhr | Die große Schlager Hitpara-
de 2019 
Mit Sascha Heyna, Bernhard Brink, Julia 
Lindholm, Calimeros, Charly Brunner 
und Simone.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt Pittiplatsch: 
11,00 €; Eintritt Hitparade: 49,90/44,90 € 
| www.theater-schwedt.de

22.01. | DIENSTAG

20:15 Uhr | Live-Event: Pique Dame
Pique Dame entstand nach einer Kurzge-
schichte von Puschkin und ist am Royal 
Opera House in einer neuen Produktion 
zu sehen.
 FilmforUM, Handelsstraße 23 | 
 449-290 | www.schwedt-filmforum.de

23.01. | MITTWOCH

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 23,00 € | 
www.theater-schwedt.de

24.01. | DONNERSTAG

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 23,00 € | 
www.theater-schwedt.de

25.01. | FREITAG

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 23,00 € | 
www.theater-schwedt.de

26.01. | SAMSTAG

10:00 Uhr | UDG-Crosslauf 
 Bürger- und Sportpark Külzviertel | 
 419967 | www.blauweiss65-schwedt.
de
13:00 Uhr: Vortrag | 14:00 Uhr: Wande-
rung „Die Singschwäne – graziöse 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder
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Sänger aus dem hohen Norden“
 Nationalparkhaus Criewen | 
 2677-0 | www.nationalpark-unte-
res-odertal.eu
19:30 Uhr | TAO – Drum Heart
Mystischer Sound, unbändiger Rhyth-
mus und der Herzschlag japanischer 
Kampfkunst. Über sieben Millionen 
Zuschauer, in 24 Ländern und 500 
Städten wusste „DRUM TAO“ bereits zu 
begeistern. 2019 kommen die japani-
schen Samurai der Trommelkunst mit 
ihrer neuesten Show „Drum Heart” 
wieder nach Europa.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 39,90/
44,90/42,90€ | www.theater-schwedt.de

27.01. | SONNTAG

13:00 Uhr: Vortrag | 14:00 Uhr: Wande-
rung „Die Singschwäne – graziöse 
Sänger aus dem hohen Norden“
 Nationalparkhaus Criewen | 
 2677-0 | www.nationalpark-unte-
res-odertal.eu

28.01. | MONTAG

11:00 Uhr | Macbeth
Englischsprachiges Schultheater.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 8,50 € | 
www.theater-schwedt.de

30.01. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Tschick
Nach dem Roman von Wolfgang 
Herrndorf. Ein Sommer mit vielen neuen 
und lustigen Menschen und Abenteuern 
wartet auf Maik und seinen Freund 
Tschick ... 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,00 € | 
www.theater-schwedt.de
19:45 Uhr | Live-Event: La Traviata
Von der unerwarteten Liebe bis zur 
herzergreifenden Versöhnung, die zu 
spät kommt –Verdis La traviata gehört 
zu den populärsten Opern aller Zeiten.
 FilmforUM, Handelsstraße 23 | 
 449-290 | www.schwedt-filmforum.de

31.01. | DONNERSTAG

10:30 Uhr | Tschick
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,00 € | 
www.theater-schwedt.de

VORSCHAU 

23.02., 23. Schwedter Sportlerball 
 Sporthalle „Neue Zeit“
02.03., Kurt-Herzog Gedenkturnier im 
Tischtennis
 Sporthalle Vierraden
02.03., 19. SCHWEDT-OPEN im Ergome-
terrudern
 Sporthalle „Neue Zeit“
06.03., Rock-, Pop-, Jazzkonzert der 
Musik- und Kunstschule
 Uckermärkische Bühnen Schwedt
06.04., Vorösterlicher Kunstmarkt mit 
Kindertheater
 Galerie am Kietz
06./07.04., Schwedter Frühlingsmarkt
 Innenstadt
13.04., Frühlingskonzert anlässlich 50 
Jahre Chor Criewen e. V. 
 Criewen, Kirche im Lenné-Park
30.04., Family Day anschließend 
Gastro-Mai-le
 Alter Markt
25./26.05., Messe INKONTAKT
 Uckermärkische Bühnen Schwedt
30.05.–02.06., 4-Tage-Event im Auto-
modellsport
 Müllerberge

Ausstellungen
Der schwer Regierbare – Friedrich 
Wilhelm (1700–1771) – Prinz von 
Geblüt und Markgraf von Schwedt 
bis 24.02.2019
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum
Alice im Wunderland
bis 04.01.2019
100 Jahre Ende 
des Ersten Weltkrieges
bis 04.01.2019
Die 1960er-Jahre in Schwedt
bis 01.03.2019 (im Stadtarchiv)
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv
#Lieblingsstücke– 13. Vereinsaus-
stellung des Kunstvereins Schwedt 
e. V. 
bis 31.01.2019
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de
Fremde im Land Brandenburg? 
Integration gestern und heute.
28.01. bis 15.02.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

IM JANUAR Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch  Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde Schwedt
Rosa-Luxemburg-Straße 42 d, Tel. 581689, 
www.ecg-schwedt.de, 
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3, Telefon: 
22091, www.schwedt-katholisch.de, 
Messen: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383, 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienste: So. 09:30 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr, 06.01., 10:00 Uhr: 
Gottesdienst zu Neujahr

Akademie 2. Lebenshälfte
Ringstraße 15, Telefon: 838224 
(mit Voranmeldung), 
Mo.–Do. 08:00–14:00 Uhr
PC-Kurse: 14:00–17:15 Uhr
Digitale Bildbearbeitung: 07.01.–11.01.
Erstellen eines Fotobuches und -kalen-
ders: 14.01.–18.01.
Smartphone und Tablet: 21.01.–24.01.
Kurs für PC-Neueinsteiger Windows 10 
mit Word: 28.01.–01.02.
Sport und Sprachkurse:
Qi Gong: 09.01.–27.03.
Englisch Aufbaukurs: 09.01.–24.04.
Englisch für Neueinsteiger: 10.01.–25.04. 

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b, 
Telefon: 835040/835758 
www.mgh-schwedt.de
Krabbelkiste:  Mo. + Fr. 09:00 Uhr, Eltern-
Kind-Treff für Minis von 0–3 Jahren 
Sportflöhe:  Mo. 16:00 Uhr für Kinder 
bis 3 Jahren
Zumba-Workshop: Mo. 17:00 Uhr
Bewegt, beschwingt ins Alter: 
Di. 15:30 Uhr 
Spielevormittag für die Großen:  
Mi. 10:00 Uhr 
Offene Frauentanzgruppe: 
Mi. 14:00 Uhr 
Line Dance: Mi. 19:00 Uhr 
Erlebnistanz: Do. 14:00 Uhr 
Latino & Mehr: Do. und So. 19:00 Uhr 
KinderCafé: Fr. 09:00–12:00 Uhr bis 3 
Jahre, 13:00–16:00 Uhr ab 3 Jahre  
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Verkehre von und nach Polen

  Gorzów – Kostrzyn – 
Müncheberg – Berlin Ostkreuz
Die Direktverbindung mit der Regional-
bahn-Linie RB26 von Berlin nach Gorzów be-
steht nach dem Fahrplanwechsel neu täglich 
um 18:33 Uhr ab Berlin Ostkreuz. Auch in der 
Gegenrichtung wird die Direktverbindung 
aus Gorzów nun täglich angeboten und zwar 
von Montag bis Freitag mit Ankunft in Ber-
lin-Lichtenberg um 7:33 Uhr sowie am Wo-
chenende mit Ankunft am Bahnhof Berlin 
Ostkreuz um 9:28 Uhr.

  Frankfurt (Oder) – 
Rzepin – Zielona Góra
Zwischen Frankfurt (Oder) und Rzepin fahren 
ab Fahrplanwechsel vier anstatt bisher zwei 
Zugpaare. Drei davon fahren durchgehend 
von und nach Zielona Góra. Die Direktverbin-
dung aus Berlin-Lichtenberg entfällt dafür. 
Stattdessen bestehen in Frankfurt (Oder) 
gute Anschlüsse von und zur Linie RE1, die in 
Berlin die Halte auf der Berliner Stadtbahn 
bedient. Der Betreiber Polregio setzt neue 
Triebwagen vom Typ LINK ein.
Im Fernverkehr wird eine neue Nachtzug-
verbindung zwischen Berlin und Kraków mit 
Halt auch in Zielona Góra eingerichtet. 

  Forst – Żagań  (– Wrocław) 
Mit der Regionalbahn-Linie RB93 bestehen 
am Wochenende zwei umsteigefreie Verbin-
dungen von Forst über Żagań nach Wrocław 
mit Abfahrt in Forst um 8:30 und 18:30 Uhr 
sowie mit Ankunft in Forst um 8:19 und 
18:18 Uhr. In Forst besteht ein Anschluss in 

und aus Richtung Cottbus mit der Regional-
bahn-Linie RB46. Die beiden Fahrten von 
Montag bis Freitag von/nach Żagań bleiben 
erhalten.

KULTURZUG  Berlin-Lichtenberg – 
Cottbus – Forst – Wrocław
Beim preisgekrönten Kulturzug von Berlin 
über Cottbus nach Wrocław ist, zusammen 
mit den polnischen Partnern, eine Neuord-
nung der Zeitlagen geplant, um der Fahrgast-
nachfrage besser begegnen zu können: Die 
weniger nachgefragten Fahrten am Sams-
tagabend ab Wrocław und am Sonntagsmor-
gen ab Berlin entfallen. Neue Fahrtmöglich-
keiten bestehen am Freitag 12:30 Uhr ab 
Berlin und 19:30 Uhr ab Wroclaw (23:50 Uhr 
zurück in Berlin). www.vbb.de/kulturzug

nejahr probeweise ganzjährig – auch im Win-
ter. In der Wintersaison fahren fünf Zugpaare 
zwischen Rheinsberg und Löwenberg, davon 
ein Zugpaar morgens von und abends nach 
Berlin. 
Im Sommer  fährt am Abend ein weiteres 
Zugpaar Berlin – Rheinsberg – Berlin.

  Kremmen – Hennigsdorf
Die Regionalbahn-Linie RB55 fährt auch am 
Wochenende im Stundentakt. Dadurch er-
geben sich ein täglicher Stundentakt für 
Schwante, Vehlefanz und Bärenklau sowie 
zusätzliche Fahrtmöglichkeiten für Velten 
und Kremmen.

  Angermünde – Schwedt (Oder)
Die Regionalbahn-Linie RB61 fährt ab Fahr-
planwechsel auch am Wochenende im 
Zweistundentakt. 
Zusammen mit der Linie RE3 ergibt sich ein 

täglicher Stundentakt nach Schwedt (Oder). 

  Angermünde – Prenzlau
Auf der Regionalbahn-Linie RB62 wird am 
Wochenende ein zusätzliches Zugpaar nach 
Prenzlau (an und ab gegen 9 Uhr) eingesetzt. 
Zusammen mit der Linie RE3 und dem Fern-
verkehr – bei dem VBB-Fahrausweise aner-
kannt werden – ergibt sich tagsüber zumeist 
ein Stundentakt nach Prenzlau.

  Eberswalde – 
Joachimsthal – Templin
Die RB63 wird bis Templin Stadt verlängert. 
Von Eberswalde Hbf. aus geht es ca. alle 
zwei Stunden nach Templin Stadt, Fahrzeit 
rund eine Stunde. Die fünf zusätzlichen 
Halte sind Friedrichswalde, Ringenwalde, 
Götschendorf, Milmersdorf und Temp-
lin-Ahrensdorf. Geplant ist ein dreĳ ähriger 
Probebetrieb.

Foto: DB AG/Kai Michael Neuhold 

Das #VBB-Team 
informiert

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr? 
Unter #VBBdigital auf Twitter oder 
@vbbapp auf Facebook 
fi nden Sie aktuelle 
Informationen 
über den VBB.

Fahrplanwechsel –
Informationen leicht 
finden
Am Sonntag, dem 9. Dezember 2018 
werden deutschland- und sogar europa-
weit die Fahrpläne bei den Bahn- und 
Buslinien angepasst. So auch auf den Li-
nien in Berlin und Brandenburg.

Was ändert sich zum 
Fahrplanwechsel?
Neuerungen im Bahn-Regionalverkehr 
fi nden Sie nebenstehend. Einen gesam-
ten Überblick inklusive S-Bahn sowie 
PlusBus-Linien ist für Sie unter vbb.de/
presse. nachlesbar. Auch auf den Inter-
netseiten der Verkehrsunternehmen fi n-
den Sie Informationen zu den Linienän-
derungen im jeweiligen Gebiet (vbb.de/
verkehrsunternehmen).

Verbindungen fi nden
Im Online-Routenplaner „VBB-Fahrinfo“ 
auf vbb.de sowie in den VBB-Apps „Bus 
& Bahn“ und „VBB jump“ können Sie 
sich ab sofort über Ihre neuen Fahrver-
bindungen informieren (vbb.de/vbb-
apps). Die Online-Fahrplanauskunft so-
wie die Apps bieten Ihnen aktuelle 
Fahrpläne und Verbindungsauskünfte 
für alle Regionalverkehrs-, S-Bahn-, 
U-Bahn-, Straßenbahn-, Bus- und Fährli-
nien im gesamten Verbundgebiet Ber-
lin-Brandenburg.

VBB-Liniennetze
Mit Hilfe von Liniennetzen wissen Sie, 
welche Linie Sie zu Ihrem Ziel bringt. Mit 
dem Fahrplanwechsel erhalten alle Lini-
ennetzpläne eine Aktualisierung (vbb.
de/liniennetze). Wenn Sie in Echtzeit be-
obachten möchten, wie Züge und Busse 
unterwegs sind, nutzen sie die VBB 
Live-Karte (vbb.de/livekarte).

ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Züge zwischen Brandenburg und Berlin

  Wismar – Nauen – 
Berlin – Cottbus
Auf der Regionalexpress-Linie RE2 werden 
zur Verstärkung drei zusätzliche Fahrten zwi-
schen Nauen und Berlin angeboten. Die Ab-
fahrten erfolgen ab Nauen um 7:23, 16:39 
und 18:39 Uhr, ab Berlin gegen 6:00, 15:30 
und 17:45 Uhr. 

  Wittenberge – Wittstock – 
Neuruppin – Hennigsdorf – Berlin 
Die Regionalexpress-Linie RE6 wird ganztä-
gig, auch am Wochenende, über Ber-
lin-Spandau hinaus bis nach Berlin Gesund-
brunnen verlängert. Während der 
Landesgartenschau in Wittstock wird der 
Stundentakt am Wochenende auch im Ab-
schnitt Neuruppin – Wittstock – Wittenberge 
angeboten, zudem gibt es zusätzliche Fahr-
ten gegen 22 Uhr ab Wittstock nach Neurup-
pin und Wittenberge.

  Dessau – Bad Belzig – 
Berlin – Wünsdorf-Waldstadt 
Ab dem zweiten Quartal 2019 haben die 
Fahrgäste der Regionalexpress-Linie RE7 er-
heblich mehr Sitzplätze zur Verfügung: Mon-
tag bis Freitag wird dann deren Anzahl bei 
allen Fahrten von 300 auf 460 erhöht, beim 
zusätzlichen Zug um 6:22 Uhr von Bad Belzig 
nach Berlin sogar von 320 auf etwa 460 Sitz-

plätze. Von Montag bis Donnerstag fährt ein 
Zusatzzug mit etwa 460 Plätzen gegen 16:30 
Uhr von Berlin nach Bad Belzig. Am Wochen-
ende wird ein weiterer Ausfl ugszug angebo-
ten: Er fährt gegen 10:30 Uhr ab Berlin und 
um 17:08 Uhr ab Bad Belzig.

  Nauen – Berlin 
Auf der Regionalbahn-Linie RB10 ist im 
zweiten Quartal 2019 eine Erhöhung der 
Sitzplätze von 460 auf etwa 580 Sitzplätze 
durch den Einsatz von Doppelstockwagen 
vorgesehen.

  Templin – Berlin 
   Werneuchen – Berlin 

Die Züge der Linie RB25 aus Werneuchen und 
der Linie RB12 nach Templin nutzen sowohl 
die neuen unteren Regionalbahnsteige 7 und 

8, als auch die oberen Regionalbahnsteige 13 
und 14 am Bahnhof Berlin Ostkreuz.

  Kostrzyn – 
Müncheberg (Mark) – Berlin 
Mit der Inbetriebnahme der neuen Regio-
nalbahnsteige am Bahnhof Berlin Ostkreuz 
(Gleis 7 und 8) werden die Fahrten der Linie 
RB26 ab Fahrplanwechsel über Berlin-Lich-
tenberg hinaus nach Berlin Ostkreuz verlän-
gert.
Bei der Regionalbahn-Linie RB26 werden 
nach Zulassung zusätzlicher Link-Fahrzeuge 
mehrere Fahrten zu den Hauptverkehrszei-
ten mit drei aneinander gekuppelten Trieb-
wagen zwischen Berlin Ostkreuz und Mün-
cheberg (Mark) angeboten. Damit erhöht 
sich die Sitzplatzkapazität von 280 auf 420 
Sitzplätze.

Verbesserungen im Land Brandenburg (Auswahl)

  Magdeburg – Brandenburg 
an der Havel – Potsdam – Berlin – 
Frankfurt (Oder) – Eisenhüttenstadt
Nach Beendigung der Bauarbeiten im Ab-
schnitt Berlin-Köpenick – Erkner entfallen die 
baubedingten Fahrplananpassungen. In 
Richtung Eisenhüttenstadt entfällt der Um-
stieg in Frankfurt (Oder), so dass wieder die 
Direktverbindung Eisenhüttenstadt – Berlin 
– Brandenburg möglich ist.
Die Abfahrtszeiten der Linie RE1 in Götz und 
Groß Kreutz werden im Tagesverlauf harmo-
nisiert. Anstelle der zusätzlichen Züge von 

bzw. nach Berlin Friedrichstraße halten künf-
tig die regulären Taktzüge zwischen Bran-
denburg Hbf – Frankfurt (Oder) auch zu den 
Hauptverkehrszeiten in Götz und Groß 
Kreutz.

  Cottbus – 
Falkenberg (Elster) – Leipzig
Von Cottbus nach Leipzig und zurück wird 
eine neue Abendverbindung mit Anschluss 
zum Fernverkehr Richtung Erfurt eingerich-
tet: Abfahrt in Cottbus 20:48 Uhr und zu-
rück ab Leipzig um 23:33 Uhr.

  Fürstenwalde (Spree) – 
Bad Saarow Klinikum
Der Fahrplan wird an die veränderten An-
kunfts- und Abfahrtszeiten der Linie RE1 in 
Fürstenwalde (Spree) angepasst. Hierdurch 
ergeben sich bei der Linie RB35 Änderungen 
bei den Abfahrtszeiten in beiden Richtun-
gen, sowie etwa 5 Minuten kürzere Fahrtzei-
ten nach Berlin.

  Rheinsberg (Mark) – 
Löwenberg (Mark) – Berlin
Die Regionalbahn-Linie RB54 fährt im Fonta-

Mehr Angebote auf der Schiene
AUF VIELEN LINIEN WERDEN DIE KAPAZITÄTEN DEUTLICH ERHÖHT

Im Fahrplanjahr 2019 wird es für die Fahrgäste im VBB 
deutliche Verbesserungen geben. Die Länder Berlin und 

Brandenburg reagieren damit auf die gestiegenen Fahrgast-
zahlen in den Regionalzügen und tragen dafür die Mehr-

kosten in Höhe von mehreren Millionen Euro. Die neuen 
Fahrpläne ab 9. Dezember sind  bereits in der elektronischen 
Fahrplanauskunft auf bahn.de, in der VBB-Fahrinfo unter 
vbb.de sowie in der VBB-App Bus&Bahn abrufb ar.

Foto: André Groth 
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Verkehre von und nach Polen

  Gorzów – Kostrzyn – 
Müncheberg – Berlin Ostkreuz
Die Direktverbindung mit der Regional-
bahn-Linie RB26 von Berlin nach Gorzów be-
steht nach dem Fahrplanwechsel neu täglich 
um 18:33 Uhr ab Berlin Ostkreuz. Auch in der 
Gegenrichtung wird die Direktverbindung 
aus Gorzów nun täglich angeboten und zwar 
von Montag bis Freitag mit Ankunft in Ber-
lin-Lichtenberg um 7:33 Uhr sowie am Wo-
chenende mit Ankunft am Bahnhof Berlin 
Ostkreuz um 9:28 Uhr.

  Frankfurt (Oder) – 
Rzepin – Zielona Góra
Zwischen Frankfurt (Oder) und Rzepin fahren 
ab Fahrplanwechsel vier anstatt bisher zwei 
Zugpaare. Drei davon fahren durchgehend 
von und nach Zielona Góra. Die Direktverbin-
dung aus Berlin-Lichtenberg entfällt dafür. 
Stattdessen bestehen in Frankfurt (Oder) 
gute Anschlüsse von und zur Linie RE1, die in 
Berlin die Halte auf der Berliner Stadtbahn 
bedient. Der Betreiber Polregio setzt neue 
Triebwagen vom Typ LINK ein.
Im Fernverkehr wird eine neue Nachtzug-
verbindung zwischen Berlin und Kraków mit 
Halt auch in Zielona Góra eingerichtet. 

  Forst – Żagań  (– Wrocław) 
Mit der Regionalbahn-Linie RB93 bestehen 
am Wochenende zwei umsteigefreie Verbin-
dungen von Forst über Żagań nach Wrocław 
mit Abfahrt in Forst um 8:30 und 18:30 Uhr 
sowie mit Ankunft in Forst um 8:19 und 
18:18 Uhr. In Forst besteht ein Anschluss in 

und aus Richtung Cottbus mit der Regional-
bahn-Linie RB46. Die beiden Fahrten von 
Montag bis Freitag von/nach Żagań bleiben 
erhalten.

KULTURZUG  Berlin-Lichtenberg – 
Cottbus – Forst – Wrocław
Beim preisgekrönten Kulturzug von Berlin 
über Cottbus nach Wrocław ist, zusammen 
mit den polnischen Partnern, eine Neuord-
nung der Zeitlagen geplant, um der Fahrgast-
nachfrage besser begegnen zu können: Die 
weniger nachgefragten Fahrten am Sams-
tagabend ab Wrocław und am Sonntagsmor-
gen ab Berlin entfallen. Neue Fahrtmöglich-
keiten bestehen am Freitag 12:30 Uhr ab 
Berlin und 19:30 Uhr ab Wroclaw (23:50 Uhr 
zurück in Berlin). www.vbb.de/kulturzug

nejahr probeweise ganzjährig – auch im Win-
ter. In der Wintersaison fahren fünf Zugpaare 
zwischen Rheinsberg und Löwenberg, davon 
ein Zugpaar morgens von und abends nach 
Berlin. 
Im Sommer  fährt am Abend ein weiteres 
Zugpaar Berlin – Rheinsberg – Berlin.

  Kremmen – Hennigsdorf
Die Regionalbahn-Linie RB55 fährt auch am 
Wochenende im Stundentakt. Dadurch er-
geben sich ein täglicher Stundentakt für 
Schwante, Vehlefanz und Bärenklau sowie 
zusätzliche Fahrtmöglichkeiten für Velten 
und Kremmen.

  Angermünde – Schwedt (Oder)
Die Regionalbahn-Linie RB61 fährt ab Fahr-
planwechsel auch am Wochenende im 
Zweistundentakt. 
Zusammen mit der Linie RE3 ergibt sich ein 

täglicher Stundentakt nach Schwedt (Oder). 

  Angermünde – Prenzlau
Auf der Regionalbahn-Linie RB62 wird am 
Wochenende ein zusätzliches Zugpaar nach 
Prenzlau (an und ab gegen 9 Uhr) eingesetzt. 
Zusammen mit der Linie RE3 und dem Fern-
verkehr – bei dem VBB-Fahrausweise aner-
kannt werden – ergibt sich tagsüber zumeist 
ein Stundentakt nach Prenzlau.

  Eberswalde – 
Joachimsthal – Templin
Die RB63 wird bis Templin Stadt verlängert. 
Von Eberswalde Hbf. aus geht es ca. alle 
zwei Stunden nach Templin Stadt, Fahrzeit 
rund eine Stunde. Die fünf zusätzlichen 
Halte sind Friedrichswalde, Ringenwalde, 
Götschendorf, Milmersdorf und Temp-
lin-Ahrensdorf. Geplant ist ein dreĳ ähriger 
Probebetrieb.

Foto: DB AG/Kai Michael Neuhold 

Das #VBB-Team 
informiert

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr? 
Unter #VBBdigital auf Twitter oder 
@vbbapp auf Facebook 
fi nden Sie aktuelle 
Informationen 
über den VBB.

Fahrplanwechsel –
Informationen leicht 
finden
Am Sonntag, dem 9. Dezember 2018 
werden deutschland- und sogar europa-
weit die Fahrpläne bei den Bahn- und 
Buslinien angepasst. So auch auf den Li-
nien in Berlin und Brandenburg.

Was ändert sich zum 
Fahrplanwechsel?
Neuerungen im Bahn-Regionalverkehr 
fi nden Sie nebenstehend. Einen gesam-
ten Überblick inklusive S-Bahn sowie 
PlusBus-Linien ist für Sie unter vbb.de/
presse. nachlesbar. Auch auf den Inter-
netseiten der Verkehrsunternehmen fi n-
den Sie Informationen zu den Linienän-
derungen im jeweiligen Gebiet (vbb.de/
verkehrsunternehmen).

Verbindungen fi nden
Im Online-Routenplaner „VBB-Fahrinfo“ 
auf vbb.de sowie in den VBB-Apps „Bus 
& Bahn“ und „VBB jump“ können Sie 
sich ab sofort über Ihre neuen Fahrver-
bindungen informieren (vbb.de/vbb-
apps). Die Online-Fahrplanauskunft so-
wie die Apps bieten Ihnen aktuelle 
Fahrpläne und Verbindungsauskünfte 
für alle Regionalverkehrs-, S-Bahn-, 
U-Bahn-, Straßenbahn-, Bus- und Fährli-
nien im gesamten Verbundgebiet Ber-
lin-Brandenburg.

VBB-Liniennetze
Mit Hilfe von Liniennetzen wissen Sie, 
welche Linie Sie zu Ihrem Ziel bringt. Mit 
dem Fahrplanwechsel erhalten alle Lini-
ennetzpläne eine Aktualisierung (vbb.
de/liniennetze). Wenn Sie in Echtzeit be-
obachten möchten, wie Züge und Busse 
unterwegs sind, nutzen sie die VBB 
Live-Karte (vbb.de/livekarte).

ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Züge zwischen Brandenburg und Berlin

  Wismar – Nauen – 
Berlin – Cottbus
Auf der Regionalexpress-Linie RE2 werden 
zur Verstärkung drei zusätzliche Fahrten zwi-
schen Nauen und Berlin angeboten. Die Ab-
fahrten erfolgen ab Nauen um 7:23, 16:39 
und 18:39 Uhr, ab Berlin gegen 6:00, 15:30 
und 17:45 Uhr. 

  Wittenberge – Wittstock – 
Neuruppin – Hennigsdorf – Berlin 
Die Regionalexpress-Linie RE6 wird ganztä-
gig, auch am Wochenende, über Ber-
lin-Spandau hinaus bis nach Berlin Gesund-
brunnen verlängert. Während der 
Landesgartenschau in Wittstock wird der 
Stundentakt am Wochenende auch im Ab-
schnitt Neuruppin – Wittstock – Wittenberge 
angeboten, zudem gibt es zusätzliche Fahr-
ten gegen 22 Uhr ab Wittstock nach Neurup-
pin und Wittenberge.

  Dessau – Bad Belzig – 
Berlin – Wünsdorf-Waldstadt 
Ab dem zweiten Quartal 2019 haben die 
Fahrgäste der Regionalexpress-Linie RE7 er-
heblich mehr Sitzplätze zur Verfügung: Mon-
tag bis Freitag wird dann deren Anzahl bei 
allen Fahrten von 300 auf 460 erhöht, beim 
zusätzlichen Zug um 6:22 Uhr von Bad Belzig 
nach Berlin sogar von 320 auf etwa 460 Sitz-

plätze. Von Montag bis Donnerstag fährt ein 
Zusatzzug mit etwa 460 Plätzen gegen 16:30 
Uhr von Berlin nach Bad Belzig. Am Wochen-
ende wird ein weiterer Ausfl ugszug angebo-
ten: Er fährt gegen 10:30 Uhr ab Berlin und 
um 17:08 Uhr ab Bad Belzig.

  Nauen – Berlin 
Auf der Regionalbahn-Linie RB10 ist im 
zweiten Quartal 2019 eine Erhöhung der 
Sitzplätze von 460 auf etwa 580 Sitzplätze 
durch den Einsatz von Doppelstockwagen 
vorgesehen.

  Templin – Berlin 
   Werneuchen – Berlin 

Die Züge der Linie RB25 aus Werneuchen und 
der Linie RB12 nach Templin nutzen sowohl 
die neuen unteren Regionalbahnsteige 7 und 

8, als auch die oberen Regionalbahnsteige 13 
und 14 am Bahnhof Berlin Ostkreuz.

  Kostrzyn – 
Müncheberg (Mark) – Berlin 
Mit der Inbetriebnahme der neuen Regio-
nalbahnsteige am Bahnhof Berlin Ostkreuz 
(Gleis 7 und 8) werden die Fahrten der Linie 
RB26 ab Fahrplanwechsel über Berlin-Lich-
tenberg hinaus nach Berlin Ostkreuz verlän-
gert.
Bei der Regionalbahn-Linie RB26 werden 
nach Zulassung zusätzlicher Link-Fahrzeuge 
mehrere Fahrten zu den Hauptverkehrszei-
ten mit drei aneinander gekuppelten Trieb-
wagen zwischen Berlin Ostkreuz und Mün-
cheberg (Mark) angeboten. Damit erhöht 
sich die Sitzplatzkapazität von 280 auf 420 
Sitzplätze.

Verbesserungen im Land Brandenburg (Auswahl)

  Magdeburg – Brandenburg 
an der Havel – Potsdam – Berlin – 
Frankfurt (Oder) – Eisenhüttenstadt
Nach Beendigung der Bauarbeiten im Ab-
schnitt Berlin-Köpenick – Erkner entfallen die 
baubedingten Fahrplananpassungen. In 
Richtung Eisenhüttenstadt entfällt der Um-
stieg in Frankfurt (Oder), so dass wieder die 
Direktverbindung Eisenhüttenstadt – Berlin 
– Brandenburg möglich ist.
Die Abfahrtszeiten der Linie RE1 in Götz und 
Groß Kreutz werden im Tagesverlauf harmo-
nisiert. Anstelle der zusätzlichen Züge von 

bzw. nach Berlin Friedrichstraße halten künf-
tig die regulären Taktzüge zwischen Bran-
denburg Hbf – Frankfurt (Oder) auch zu den 
Hauptverkehrszeiten in Götz und Groß 
Kreutz.

  Cottbus – 
Falkenberg (Elster) – Leipzig
Von Cottbus nach Leipzig und zurück wird 
eine neue Abendverbindung mit Anschluss 
zum Fernverkehr Richtung Erfurt eingerich-
tet: Abfahrt in Cottbus 20:48 Uhr und zu-
rück ab Leipzig um 23:33 Uhr.

  Fürstenwalde (Spree) – 
Bad Saarow Klinikum
Der Fahrplan wird an die veränderten An-
kunfts- und Abfahrtszeiten der Linie RE1 in 
Fürstenwalde (Spree) angepasst. Hierdurch 
ergeben sich bei der Linie RB35 Änderungen 
bei den Abfahrtszeiten in beiden Richtun-
gen, sowie etwa 5 Minuten kürzere Fahrtzei-
ten nach Berlin.

  Rheinsberg (Mark) – 
Löwenberg (Mark) – Berlin
Die Regionalbahn-Linie RB54 fährt im Fonta-

Mehr Angebote auf der Schiene
AUF VIELEN LINIEN WERDEN DIE KAPAZITÄTEN DEUTLICH ERHÖHT

Im Fahrplanjahr 2019 wird es für die Fahrgäste im VBB 
deutliche Verbesserungen geben. Die Länder Berlin und 

Brandenburg reagieren damit auf die gestiegenen Fahrgast-
zahlen in den Regionalzügen und tragen dafür die Mehr-

kosten in Höhe von mehreren Millionen Euro. Die neuen 
Fahrpläne ab 9. Dezember sind  bereits in der elektronischen 
Fahrplanauskunft auf bahn.de, in der VBB-Fahrinfo unter 
vbb.de sowie in der VBB-App Bus&Bahn abrufb ar.

Foto: André Groth 
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Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

Haushaltsgeräte 
Reparatur & Verkauf

Musterküchen Abverkauf

S A T T E L B E R G

Ringstraße 19 • 16303 Schwedt/O.
Tel.: 0 33 32 / 41 81 21 • Fax: 0 33 32 / 4 74 06

KÜCHENSTUDIO & ELEKTRO-SERVICE
28

Zum Weihnachtsfest
wünsche ich Ihnen angenehme Stunden

in fröhlicher Runde und für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Erfolg.

16278 Angermünde / OT Crussow
Felchower Straße 18

Tel. 0174 93 38 192
E-Mail: Maikkurzawa@hotmail.com

Reisebüro
Kirchner

B.-v.-Suttner-Str. 19
16303 Schwedt
Tel.: 03332 - 4 71 59
Fax: 03332 - 4 71 60

Für die Treue im vergangenen Jahr danke 
ich Ihnen herzlich und wünsche Ihnen 
harmonische Weihnachten, Gesundheit, 
Freude und viel Erfolg im neuen Jahr.

www.reisebuero-kirchner.de
reisebuerokirchner@gmx.de

„Väterchen Frost“
Dezemberhafte SchauPlätzchen

Bis zum 30. Dezember 2018 
werden einige Tage in den 
historischen Stadtkernen von 
Treuenbrietzen, Herzberg 
(Elster), Peitz, Potsdam und 
Rheinsberg wieder ausge-
sprochen originell. Hier gibt es 
Plaudereien auf liebevoll her-
gerichteten Höfen, Gekicher 
hinter versteckten Gemäu-
ern oder spannende Blicke in 
längst vergessene oder sonst 
unzugängliche Gebäude. 
Zum Beispiel trifft man sich 
vom 27. bis 30. Dezember, je-
weils ab 14 Uhr, im Potsdamer 
Museum Alexandrowka (Rus-

sische Kolonie) unter dem Titel 
„Väterchen Frost“ im gemütli-
chen Wintergarten bei Feuer, 
Glühwein und Borschtsch.

INFO
Überblick über alle „Dezem-
berhaften SchauPlätzchen in 
historischen Stadtkernen“:
www.schauplaetzchen.de

Foto: rabunzel.com 

Orangensirup
... für viele süße Ideen

1   Eine Orange heiß wa-
schen, abtrocknen und die 
Schale mit einer Reibe fein 
abreiben. Alle Orangen halbie-
ren, den Saft auspressen – es 
sollten etwa 500 ml sein – und 
durch ein feinmaschiges Sieb 
in einen kleinen Topf geben.
2   Die Vanilleschote längs auf-

schneiden und das Mark her-
auskratzen. Das Vanillemark, 
die ausgekratzte Schote, den 

Zucker und die abgeriebene 
Orangenschale zum Orangen-
saft geben. Gut unterrühren 
und den Saft ca. 20 Minuten 
auf kleiner Flamme einköcheln 
lassen.
3   Den fertigen Sirup noch 

heiß in die sauber ausgespül-
ten Flaschen füllen, die Fla-
schen gut verschließen und 
abkühlen lassen.

Für 1 Flasche
5 große Bio-Orangen
1 Vanilleschote
300 g Rohrohrzucker
Besonderes Werkzeug
2 Flaschen à 150 ml
Zeitbedarf
40 Minuten

Dieses Rezept wurde folgen-
dem Buch entnommen:

Franzi Schädel: „Mein veganer 
Adventskalender“
KOSMOS Verlag, 96 Seiten  
EAN: 9783440148983

Foto: Franzi Schädel

Geschenk-
tipp

»Eigentlich sollte man 
den Sirup immer im Haus 
haben: Er schmeckt nicht 
nur klasse in Kräutertee, 
Kakao, Kaffee oder einfach 
in spritzigem Mineralwasser, 
sondern peppt auch Pudding, 
Kuchenteig oder Joghurt auf 
und verleiht einen frischen 
und trotzdem warmen Ge-
schmack.« Franzi Schädel
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HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

Allen Anzeigenkunden wünschen wir 
ein wunderbares, besinnliches 

Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr.

Auch 2019 stehen wir Ihnen als bewährter und 
zuverlässiger Partner gern zur Seite.

Ihr Berater Uwe Rademacher und der Verlag  

Das STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN mit Amtsblatt erscheint 
monatlich in einer Auflage von 18.500 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
• Angermünder Nachrichten mit Amtsblatt 7.800 Exemplare
• Amtsblatt Oder-Welse 2.800 Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.

IMPRESSUM STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN MIT AMTSBLATT

Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage  
nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder, Der Bürgermeister,  

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder 

Telefon 03332 446-306 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de, Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird 

keine Haftung übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion vor, Beiträge zu 
kürzen bzw. redaktionell zu bearbeiten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. 

Für die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren und Leserbriefen sind 
ausschließlich deren Verfasser verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 

Panoramastraße 1, 10178 Berlin 
Telefon 030 28099345,  

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Januar 2019.
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